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Verkehrseinheit und Verkehrspolitik. 
Von Pro!. Dr.-Ing. earl Pirath , Stuttgart. 

I. Das heutige Verkehrsbild und der Sinn der Verkehrseinheit. 
Der Sinn der Ve rkehrs e inheit liegt, ganz allgemein gesprochen, in 

e in e m harmonischen Zusammenspiel zwischen Angebot und Nach
frag e im öff e ntlich e n Verk e hrsleben. Ihr Wesen wird daher in erster 
Linie b es timmt dur c h die Art de s Angebots der Verk e hrsleistun
gen durch die Verk ehrsmittel und durch die Wünsch e der All
ge meinheit und der einzelnen Verkehr s inter es sent e n nach Be· 
friedigung ihrer Ve rkehrsbedürfnisse. Wie beide zueinander gelagert 
sind, spiegelt sich am unmittelbars ten im heutigen Verkehrsbild wieder. 

Das Bild im heutigen Ve rkehrsleben ist in b ez ug aul das An
ge bo t nicht allein in technischer, sondern auch in wirtschaftli.cher Hin sieh t 
s tark uneinheitlich gegenüber der Z e it vor 20 Jahr e n. Technisch 
stehen h eute im Binnenverkehr im gleichen Verkehrsraum 5 anstatt 2 Verkehrs
mittel zur Verfügung. Betrieblich suchen verschiedene Verkehrsunternehmungen 
auf den eingerichteten Verkehrslinien aus den gle ichen Quellen und Richtungen 
größten Verkehrsbedürfnisses ein möglichs t großes Verkebrsvolumen an sich zu 
ziehen. Organisatorisch ist neben die Großorganisationen und verhältnismäßig 
wenige kleine Unternehmungen der alten Verkehrsmittel eine Unzahl selbständiger 
Unternehmungen meist kleinen Umfangs der neuen Verkehrsmittel getreten. Ver
kehrswirtschaftlich ist ein Teil d e r Verkehr s mittel gebunden an volks
wirts chaftli c he und sozial e Rücksichten bei ihrer Beförderungsarbeit, 
Preisbildung und der Verwendung ihres Verkehrspersonals, währ e nd die übri
gen Ve rkehrsmitt e l g rößt e Freih e it in ihrer B e täti g ung nach 
privatwirt sch a ftli c h e n Ges i c htspnnkt e n geni e ß e n . 

. Diesem in jeder Beziehung uneinheitlichen und mannigfaltigen Bild im An
gebot der Verkehrsleistungen steht die Einheit d e r Verke hrsbedürfnisse 
und der Wun sch d e r Ve rk e hrsint e ress e nt e n na c h hö c hster Lei
stungsf ä higk e it und Billigk e it d e r Tran s portarbeit gegenüber. Man 
könnte fas t sagen, daß endlich das Verkehrswesen die Grundlagen der Industrie, 
bei der das Angebot und die Nachfrage im freien Spiel der Kräfte befriedigt wer
den, erlangt hat, und als ob es ein besonderes Verdienst des neuzeitlichen Verkehrs· 
wesens wäre, diesen Gleichheitszustand mit der Industrie erreicht zu haben. Und 
doch ist ein derartiger Vergleich aus verschiedenen Gründen nicht angängig. Gehen 
wir diesen Gründen nach, so werden wir im einzelnen den Sinn der Verkehrs
einheit erkennen. 

Im Verkehrswes e n fallen Produktions- und AbsatzleId r ä um
li c h zu s am m e n, die Verkehrsmittel sind in gleichem Maße arbeits- und kon
sumorientiert. Die Produktionsstätten aller übrigen Wirtschaftszweige und vor 
allem der Industrie sind bei der örtlichen Herstelh;ng ihrer Erzeugnisse im wesent
lichen von der räumlichen Verteilnng der AbsatzsteIlen unabhängig. So kommt es, 
daß, wenn wir von einem einheiUichen Wirtschaftsgebiet sprechen, wir in erster 
Linie die Einheit der Grundbedingungen tmd der Art der Produktion, nicht aber 

Zeltscht. f . Verkehnwl.ssenschaft. U. Jahrs. Heft l. 1 


